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Mobilitätsprojekt 
„3 Monate ohne Auto“ 

in Zusammenhang mit der Kampagne 
„Autofrei in Bielefeld“  

der Stadt Bielefeld und dem Bielefelder Klimabeirat 

Welches Ziel verfolgt das Projekt? 
Die Mobilität spielt für das Erreichen der Klimaschutzziele eine Schlüsselrolle. Die Stadt 
Bielefeld hat sich deshalb das Ziel gesetzt bis 2030, den Anteil des Umweltverbunds (Fuß- 
und Radverkehr, öffentlicher Nahverkehr) auf 75 Prozent zu steigern und den motorisierten 
Individualverkehr von 50 Prozent auf 25 Prozent zu senken.  
 
82 Prozent der Bielefelder Haushalte verfügen über mindestens ein Auto. Die Autonutzung ist 
für Viele eine Selbstverständlichkeit. Selbst kurze Strecken werden häufig mit dem Auto 
zurückgelegt, sobald es für die jederzeitige Nutzung zur Verfügung steht. Andere, 
klimafreundliche Möglichkeiten der Fortbewegung werden oft nicht genutzt oder sind mit 
Vorurteilen behaftet.  
 
Den Menschen in Bielefeld, die regelmäßig und aus Gewohnheit viel mit dem Auto unterwegs 
sind, wird mit dem Projekt „3 Monate ohne Auto“ ein Angebot gemacht: Sie erklären sich bereit, 
drei Monate lang eine andere Mobilität ohne Auto auszuprobieren und werden dabei praktisch 
unterstützt. Sie können Erfahrungen der Fortbewegung zu Fuß mit dem Fahrrad oder mit Bus 
und Bahn sammeln. Diese Erfahrungen werden begleitet und ausgewertet, damit auch andere 
davon profitieren und Verbesserungen erzielt werden können. 
 
 
Wie ist die Idee entstanden?  
Mit der Ausrufung des Klimanotstands in Bielefeld wurde auf Initiative von "Fridays for Future" 
im Juni 2020 auch die Gründung des „Bielefelder Klimabeirats” beschlossen. Das Klimaschutz-
Gremium ist besetzt mit Vertreter*innen der Zivilgesellschaft, der Wirtschaft und der 
Wissenschaft. Der Bielefelder Klimabeirat ist ein Bindeglied zwischen Stadtgesellschaft, Politik 
und Verwaltung und hat die Aufgabe, das Erreichen der Bielefelder Klimaschutzziele zu 
überprüfen, die Maßnahmen kritisch zu begleiten und neue Ideen für die Stadt Bielefeld zu 
erarbeiten. Im Bielefelder Klimabeirat entstand die Idee des Projekts „3 Monate ohne Auto“. 
Der Ausschuss für Umwelt und Klimaschutz der Stadt Bielefeld hat der Durchführung des 
Projekts am 1. Juni 2021 zugestimmt.  
 
 
Wer kann mitmachen? 
Der Versuch richtet sich an maximal 50 Bielefelderinnen und Bielefelder, denen ein Auto zur 
Verfügung steht und welches sie auch regelmäßig nutzen. Es können sowohl Einzelpersonen 
als auch der gesamte Haushalt teilnehmen. 
  
 
Wozu verpflichten sich die Teilnehmer*innen?  
Bei der Teilnahme an dem Projekt „3 Monate ohne Auto“ erklären sich die Teilnehmer*innen 
bereit, 

 das/die eigenes/n oder regelmäßig zur Verfügung stehende/n Auto/s nicht zu 
benutzen, 

 stattdessen alle Wege per Fahrrad, CarSharing, öffentlichem Nah- und Fernverkehr 
oder zu Fuß zu organisieren, 

 Mitfahrgelegenheiten im PKW anderer Personen auf ein Minimum zu reduzieren und 
stattdessen nach Alternativen zu suchen, 
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 die Einladungen der Stadt Bielefeld, des Bielefelder Klimabeirats und anderer 
Mobilitätsberatungen zur Information und zum Austausch nach Möglichkeit 
wahrzunehmen, 

 sich in einer Kleingruppe mit anderen Teilnehmer*innen aktiv über die Erfahrungen 
auszutauschen (in Absprache digital oder in Präsenz),  

 an einer Auswertung in Form eines Fragebogens o.Ä. teilzunehmen, 

 dass generell und ggf. auch namentlich über die Teilnahme an dem Projekt in den 
Medien berichtet werden darf. Fotos, Zitate usw. werden nur in Absprache 
weitergegeben.  
 

 
Welche Unterstützung erhalten die Teilnehmer*innen?  

 Den Teilnehmenden wird pro Person (bei einem vollständig teilnehmenden Haushalt 
pro erwachsener Person des Haushalts) ein „Mobilitätspaket“ mit einem Gegenwert 
von 400 € aus dem Klimaschutzbudget der Stadt Bielefeld zur Verfügung gestellt, mit 
dem Ausgaben für andere Fortbewegungsmittel als das eigene Auto wie z.B. ÖPNV-
Tickets, Leihgebühren o.Ä. finanziert werden können.  

 Zudem bietet moBiel Vereinfachungen bei den Mobilitäts-Dienstleistungen an. Die 
Konditionen werden zu Beginn der autofreien Phase im Detail aufgelistet.  

 Die Teilnehmer*innen erhalten Informationen zu den Möglichkeiten klimafreundlicher 
Mobilität und eine/n konkreten Ansprechpartner*in.  
 

 
Was ist von der Verpflichtung ausgenommen?  

 Der/die eigene/n oder regelmäßig zur Verfügung stehende/n PKWs dürfen von 
anderen Haushaltsmitgliedern genutzt werden, solange diese nicht selbst ebenfalls am 
Projekt teilnehmen.   

 Die Nutzung von CarSharing-Angeboten nach Möglichkeit mit einem Elektro-Auto ist 
zu Erprobungszwecken gestattet.   

 Medizinische Notfälle o.Ä. sind von der Verpflichtung ausgenommen.  
 

 
Wie wird das Projekt ablaufen?  
Bis zum 31.07.2021 können sich die interessierten Personen mit dem Bewerbungsformular 
auf www.bielefeld.de/autofrei um eine Teilnahme bewerben. Bei mehr als 50 Bewerbungen 
entscheidet das Los. Alle Bewerber*innen werden informiert.  
 
Anschließend werden Kleingruppen zusammengestellt, die einen möglichst unterschiedlichen 
persönlichen Hintergrund haben und unterschiedliche Ansprüche an die tägliche Mobilität 
stellen. Kriterien zur vermischten Gruppierung können zum Beispiel Wohnort, Größe des 
Haushalts, Entfernung zur Arbeitsstelle, Erfahrungswerte usw. sein.  
 
Die erste/n Gruppe/n startet/n zum 1. September 2021 mit dem Projekt „3 Monate ohne Auto“. 
Ggf. starten zeitversetzt weitere Gruppen.  
 
Vor dem Start, während der dreimonatigen Projektphase und zum Abschluss trifft sich jede 
Gruppe mit Vertreter*innen vom Umweltamt und dem Bielefelder Klimabeirat zum Austausch.  
 
Die oben beschriebenen Ausgaben für andere Fortbewegungsmittel während der 
Projektlaufzeit werden bis zu einer Höhe von max. 400 € nachträglich erstattet. Dazu muss 
der/die Teilnehmer*in nach Ablauf der dreimonatigen Erprobungsphase einen 
Auszahlungsantrag anhand eines bereitgestellten Formulars stellen und die entsprechenden 
Belege beifügen.  
 
 

http://www.bielefeld.de/autofrei
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Wie mache ich den ersten Schritt?  
Wenn Sie sich eine Teilnahme an dem Projekt vorstellen können und mit den Bedingungen 
einverstanden sind, dann bewerben Sie sich bis zum 31.07.2021 mit dem Formular auf 
www.bielefeld.de/autofrei. Bei Fragen sind wir selbstverständlich ansprechbar.  
 
 
Kontakt:  
Stadt Bielefeld - Umweltamt 
Klimaschutz & Nachhaltigkeit 
August-Bebel-Straße 75-77 
33602 Bielefeld 
 
Anke Egging     Regine Thamm-Wind 
Telefon: 0521/51-3404   Telefon: 0521/51-2884 
E-Mail: anke.egging@bielefeld.de    E-Mail: regine.thamm-wind@bielefeld.de  
 
BürgerServiceCenter: 0521/51-0 
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